
Profilwahl an der Estetalschule 
 

Weshalb ein Profil wählen? 

•   Berufsorientierte Lerninhalte 

•   Unterstützung bei Berufswahl 
 

Profilbildung an der Estetalschule 

 Allen Schülerinnen und Schülern wird eine individuelle 
Schwerpunktbildung in einem der Schwerpunkte (Profile) 

Fremdsprachen, Wirtschaft, Technik oder Gesundheit und Soziales 
ermöglicht: 

 zweite Fremdsprache als Wahlpflichtunterricht ab dem 6. 
Schuljahrgang   9. und 10. Schuljahrgang als Schwerpunkt  

  

 oder einen der Schwerpunkte Wirtschaft, Technik und 

Gesundheit und Soziales im 9.und 10. Schuljahrgang  
 

•  Die Estetalschule bietet alle Profile zweistündig mit Ausnahme 

der Fremdsprache (vierstündig) an.  
 

 Bei einem zweistündigen Schwerpunktangebot wählen die  
Schülerinnen und Schüler zusätzlich ein anderes zweistündiges 

Wahlpflichtangebot. 

 

Leistungsbewertung 
 

Leistungsportfolio bestehend aus 
 

•  Klassenarbeiten / Werkstücke / Referat 
•  Bewertung der Mappen 

•  mündlichen Mitarbeit 
 

Eine Gesamtnote pro Profil!  

Die Note ist versetzungsrelevant. 

 
 

 

 

 

 



Profil Wirtschaft 

Bausteine 

Jahrgang 9       
BS 1:  Marketing  

 •  Einflussfaktoren auf das Verbraucherverhalten, 
•  Marktbeeinflussende Interessensgruppen, 

•  Preisvergleich, 
•  Markt-und Meinungsforschung, 

•  Manipulation, 
•  Nachhaltigkeit in der Gesellschaft, Umwelt und 

Wirtschaft. 
           

BS 2:  Unternehmen     
      

BS 3:  Heute – Morgen   
•  Strukturwandel am Beispiel unterschiedlicher Branchen. 

•  Chancen und Entstehung von neuen Berufen, 

•  neue Ausbildungswege, 
•  auf der Suche nach Marktlücken, 

•  Konzepte der Wirtschaftsförderung. 
     

BS 4:  Die Wirtschaft und ihre Lehre  

 
 

Jahrgang 10 

 

BS 1: Rechnungswesen 

 

BS 2: Aus- und Weiterbildung 
 

BS 3: Umwelt und Energie 

 

BS 4: Globalisierung 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



Profil Technik 

Bausteine 
 

BS 1:  Arbeiten und Produzieren        

 Planen, Konstruieren und Herstellen 

 Technische Kommunikation 
 

BS 2:  Energie und Technik     
 Energieumwandlung 

• Antriebssysteme 

• Bauen und Wohnen 
 

BS 3:  Information und Kommunikation   

• Steuern und Regeln 

• Computereinsatz in automatisierten Prozessen 
 

BS 4:  Natur und Technik     

 Bionik – Technische Lösungen nach Vorbildern aus der 
Natur 

• Regernative Energien 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Profil Gesundheit und Soziales 

Bausteine 

BS 1:  Persönliche und berufliche Perspektiven 
•  Verschiedene Berufsbilder 

•  Fähigkeiten und Fertigkeiten im Berufsbereich  
 „Gesundheit und Soziales“ 

•  Schlüsselkompetenzen im Berufsleben 

•  „Life-long-learning“ 

•  Vereinbarkeit von Privat- und Berufsleben   

•  Weiterbildung, Aufstiegs- und  

 Qualifizierungsmöglichkeiten 
 

BS 2:  Sozialpädagogik  
•  Familie – Familienmodelle – Familie im Wandel 

•  Rollen (Rollenerwartungen) 

•  Erziehung 

•  Erziehungsstile und –mittel 

•  Kindertagesstätten und -gärten 
 

BS 3:  Gesundheit und Pflege 
•  Gesundheit 

•  Krankheit 

•  Vorsorgemöglichkeiten 

•  Zusammenhang zwischen Lebensführung und 
 Gesundheit (Beratungsstellen) 

•  Beeinträchtigungen / Hilfsmittel erproben 

•  Pflege, Pflegeeinrichtungen, Pflegetätigkeiten 
 

BS 4:  Ernährung und Hauswirtschaft 
 

• Lebensmittelproduktion und –überwachung 
• Organisationen zum Verbraucherschutz 

• Nahrungszubereitung im Hinblick auf bestimmte 
Zielgruppen 

• Inhaltsstoffe von Nahrungsmitteln 
• Werbung für Lebensmittel 

• Tisch decken 
• Eigenschaften von Textilien 

• Textilpflege 
• Wohnraumgestaltung 

• Reinigung von Räumen 
 


